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M132 Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .
Im Reichsgebiet 1 Mk . 60 Pf . -

Zlmstaß den 7 . November
Einri '

rckungSgebühr per gewöbnliche vier - ^ ^ ^ ^ x
gespaltene ^ eile oder deren Raum 9 Pf . 1

Inserate erbittet man TagS zuvor bis ^
spätestens !0 Uhr Vormittags .

Tagesnenitzbeitkn.
Baden .

t . Durlach , 5 . Nov . Die gestern im hie¬
sigen Rathhause abgehaltene Synode der
Diözese Durlach nahm einen ebenso fried¬
lichen als erhebenden Verlauf . Der Umstand ,
daß Herr Dekan Bechtel seit dem 23 . Oktober
1860 , also seit 25 Jahren , ununterbrochen an
der Spitze der Diözese steht , gab nicht nur den
Mitgliedern der Dlözesansynode Veranlassung ,
ihrem Dekan durch Herrn Pfarrer Ca me rer
von Grötzingcn ihre Glückwünsche darzubringen
und ihre Dankbarkeit für seine allzeit treue
und wohlwollende Amtsführung zu bezeugen,
sondern auch der evangelische Oberkirchenrath
hatte den Herrn Geh . Kirchenrath Schellen¬
berg abgesandt , um persönlich dem Jubilar
die Anerkennung und den Dank der obersten
Kirchenbehörde auszusprechen ; der ev . Kirchen -
gcmeinderath Durlach hatte seine zur Synode
deputirten Mitglieder beauftragt , sich diesen
Glückwünschen anzuschließcn , was durch eine
Anrede des Herrn Stadtpfarrer Specht geschah .
Nachdem der Gefeierte in bewegter , aber alles
besondere Verdienst von sich abweisender Rede
für diese ehrende Anerkennung gedankt hatte ,
wurde in die Tagesordnung eingetreten . Die
Synode hatte sich außer mit dein von Herrn
Dekan Vechtel verfaßten sehr ausführlichen
Diözesanbericht vorzugsweise mit 2 Anträgen
zu beschäftigen , von denen der eine die Behand -

, lung der Kirchenvisitationsbescheide , der andere
di e k ir cklick e Vebandlnna der gemischten Ehen
Mras ^ Jn crstercr Hinsicht erklärte sich die
Synode in ihrer Mehrheit für vollständige Ver¬
lesung des Bescheides vor versammelter Gemeinde ;
im zweiten Betreff nahm sie einen Antrag des
Herrn Stadtpfarrer Specht einstimmig an , wo¬
nach der ev . Oberkirchenrath ersucht werden soll ,
der nächsten Generalsynode einen Entwurf einer
kirchengesetzlichcn Bestimmung vorzulcgcn , durch
Welche der Standpunkt der protestantischen Kirche
gegenüber dem aggressiven Vorgehen der katho¬
lischen Kirche aus dem Gebiet der gemischten
Ehen kräftiger als bisher gewahrt werden soll .
Ein . längerer , sehr interessanter Vortrag des
Rciscagetiten der südwestdcutschen Konferenz für
innere Mission , Herr Pfarrer Kays er in Karls¬
ruhe . über die Thätigkeit dieser Konferenz hatte
zur Folge , daß die Synode einstimmig beschloß,
für die Zwecke genannter Konferenz jährlich um
die Pfingstzeit eine Kirchenkollekte zu erheben .
Bei den Wahlen wurden die austretendcn Mit¬
glieder des Ausschusses , die Herren Pfarrer
Ca irrerer und Kirchenältester Balz er wieder
gewählt , und zu Ersatzmänner die Herren Pfarrer
Mühlhäußer von Wilferdingen und Kirchcn -
ältestcr Revisor Schmitt von Durlach bestimmt .
Bei dem daraus folgenden gemeinsamen Mahle ,
bei dem es diesmal an ernsten und heiteren
Reden nicht fehlte , überreichte noch Herr Pfarrer
Ullmann im Namen der Geistlichen der Diö¬
zese ein Ehrengeschenk , bestehend in einem
silbernen Kruzifix auf schwarzem Holzkreuz ,
wofür der Gefeierte in gerührten und bewegten
Worten dankte . Wir stimmen von Herzen mit
dem von der Synode ausgesprochenen Wunsche
überein , daß Herr Dekan Bechtel noch lange
in guter Gesundheit seines Amtes walten , und
daß das einträchtige Verhältniß , wie es sich
allmälig in der Diözese gestaltet hat , auch ferner
erhalten bleiben möge .

— Bei der am 5 . d . M . stattgehabten Er¬
neuerungswahl für den 38 . Wahlbezirk
wurde Bauunternehmer Karl Kirchenbauer
in Söllingen mit 79 von 143 Stimmen zum
Abgeordneten gewählt .

Deutsches Reich
* Die preußische Wahlkampagne hat

mit den am Donnerstag stattgefundencn
Wahlen der Abgeordneten ihren defini¬
tiven Abschluß erreicht und man wird also in
diesen Tagen ziffermäßig d ' e Gewinne oder
Verluste der einzelnen Parteien erfahren . Daß
die Physiognomie des neuen Preußischen Ab¬
geordnetenhauses in Bezug aus die Stärke¬
verhältnisse der Fraktionen sich von derjenigen
des früheren Hauses nur ganz unwesentlich
unterscheiden wird , ist nach den Ergebnissen der
Urwahlcn nicht zu bezweifeln , eine gesicherte
Mehrheit für die Regierung ist demnach auch
jetzt nicht vorhanden und die wunderlich kalei¬
doskopischen Abstimmungen , bei denen die
Partcigrnppirungen sich von Fall zu Fall ver¬
schoben , werden auch den Bcrathungen und
Diskussionen der nächsten drei Jahre in der
preußischen Volksvertretung die Signatur anf -
drücken. Ob eine derartige Konstellation in
den gegenseitigen Fraktionsverhältnisscn für den
gedeihlichen Fortgang der gesetzgeberischen Ar¬
beiten von günstiger Einwirkung sein wird ,
muß nach den in dieser Beziehung schon ge¬
machten Erfahrungen leider bezweifelt werden .

Berlin , 5 . Nov . In hiesiger Stadt wurden
Klotz , Langerhans , Virchow , Hermes , Löwe und
Munckel zu Abgeordneten gewählt . In den
Provinzen wurden u . A . gewählt : v . Rauch¬
haupt ( Potsdam ) , Büchtenrann ( Posen ) , v . Benda
( Wanzteben ) , Windthorst ( Meppen ) , Ennecccrus
( Kassel ) , Grimm ( Kirchheim ) , Schvrlemcr , Gneist ,
Minister . llr . Lucius . Richter ( Hagen ) . Im
Ganzen sind jetzt 215 Wahlen bekannt ; von den
Gewählten sind 74 Konservative , 31 Frei -
konservative , 39 Klerikale , 39 Nativnalliberalc ,
20 Freisinnige , 2 Dänen . 3 Welfen und 7 Polen .

* lieber den Inhalt der nun in Berlin wie
in Madrid übergebenen päpstlichen Ver¬
mittelungsnote in Sachen der Karolinen¬
srage lausen noch immer eine Menge sich
widersprechender Gerüchte um . Es ist deshalb
schwer , sich über die päpstliche Note ein rich¬
tiges Urtheil zu bilden , zumal da weder von
Berlin noch von Madrid von offiziöser Seite
irgendwelche Aeußerung hierüber vorliegt . In¬
dessen dürften diejenigen Mittheilungen doch
den Kern der Sache treffen , wonach der Papst
vorgcschlagen Hütte , die historischen Rechte und
Ansprüche Spaniens aus die Karolinen und
hiermit die spanische Souverainetät daselbst an -
zuerkenncn , dafür aber den materiellen In¬
teressen Deutschlands Rechnung zu tragen und
ihm insbesondere freien Handel , die Anlegung
von Kohlcnstationen u . s . w . auf der strittigen
Inselgruppe zu gewähren . Es heißt , daß man
im Vatikan der Antwort auf die Vorschläge
des Papstes noch Ende dieser Woche entgegen¬
setze und daß man zuversichtlich auf die Zu¬
stimmung beider Parteien hoffe.

— Am Montag Mittag sind nun also der
Prinz und die Prinzessin Albrecht von
Preußen in Braunschweig eingezogen . Der
Regentschaftsrath war dem neuen Regenten bis
Helmstedt , der ersten braunschweigischen Station ,
entgegengefahren . Die Stadt Braunschweig war
herrlich geschmückt , am Bahnhof waren die
Mitglieder der Landesversammlung , die städtischen
Behörden , die Geistlichkeit sowie viele Depu¬
tationen versammelt . Dann gings im 6spännigen
Wagen durch Ehrenpforten , an Kriegervereinen
und Festjungfrauen vorbei durch die beflaggten
Straßen nach dem Schloß . Das Wetter war
gut , die Stimmung eine allgemein gehobene.

— vr . Luther wird endlich auch sein
Standbild in Berlin erhalten . Bei der aus¬
geschriebenen Bewerbung ist einem Berliner

in Rom , dem Bildhauer Otto , der erste Preis
zuerkannt worden .

— In Geislingen trank eine Frau über¬
mäßig süßen Most . Tags darauf traf man
sie im Bett zerplatzt .

Frankreich .
* Das am künftigen Dienstag zusammen¬

tretende neue französische Parlament wird
bei seiner Eröffnung die formelle Demission
des Kabinets Bristol ' wahrscheinlich schon vor -
ftnden . Wenigstens bringt der „ Temps " eine
bezügliche Notiz , in welcher es weiter heißt , daß
Brisson von Grcvy mit der Neubildung des
Kabinets beauftragt werden würde . Das mini¬
sterielle Blatt glaubt , in das neue Ministerium
werde die Mehrzahl der bisherigen Minister ,
besonders Frcycinet und Goblet , eintreten . Das
Kabinet würde eine Erklärung vor der Kammer
abgeben und alsdann ein formelles Vertrauens¬
votum fordern , um die ministerielle Frage un¬
verzüglich zu lösen . — Sollte die Regierung
bei ihrer Absicht bleiben und mit einem Pro¬
gramm vor das neue Parlament treten , so
dürfte sie zugleich beantragen , daß die Deputirten -
kammer sich nur mit der Prüfung der Voll¬
machten beschäftigte und sich dann bis zum
Zusammentritt des Kongresses , das heißt also ,
bis Ende Dezember , vertage . Ein Eingehen der
Kammer aus diesen Antrag würde die Re¬
gierung wohl als das vom „ Temps " erwähnte
formelle Vertrauensvotum betrachten .

England .
* lieber den englisch - birmanischen

Konflikt liegt außer der Mittheilung vom
Abgänge der ersten Abtheilnng des englischen
Expeditionskorps von Kalkutta nach Rangun
nichts thatsüchlich Neues vor . Die in Mandalay ,
der Residenz des birmanischen Herrschers , wohnen¬
den Europäer , sollen noch nicht direkt bedroht
sein , aber unter scharfer Aufsicht stehen . Ein
Franzose und ein Italiener sollen die einzigen
Europäer sein , welche Kommandos in der Armee
des .Königs von Birma bekleiden.

Rußland .
* Von russischer Seite tritt man mit

fast ängstlichem Eifer der Meinung entgegen ,
als ob Rußland bei der Erhebung in Philip¬
popel die Hand im Spiele gehabt habe . Das
„ Journal de St . Petersbourg " stellt alle der¬
artigen Gerüchte als bloße Manöver hin , darauf
berechnet , der bulgarischen Bewegung alle anti -
russischen Elemente zu gewinnen . Das offiziöse
Blatt gibt weiter zu , daß Rußland allerdings
Sympathien für die Verwirklichung der wohl¬
bekannten Wünsche des bulgarischen Volkes
hege , dasselbe dürfe aber bei Unternehmungen
gegen die Verträge nicht auf den Beistand
Rußlands rechnen , die kaiserliche Ansprache zu
Fredensborg sei eine neue öffentliche Bestätigung
dieser Politik gewesen.

Balkanhalbinsel .
* Eine Meldung des „ Standard " aus

Nisch vom Dienstag behauptet , König Milan
sei nach Pirot (an der serbisch- bulgarischen
Grenze ) abgereist und habe Befehl zur Er¬
greifung der Offensive ertheilt . Die
Meldung des „ Standard " ist indessen noch von
keiner Seite bestätigt worden , auch der „ Times "

ist keine derartige Nachricht zugegangen ._
(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am

Montag den 9 . d . M . stattfindenden Schöffengerichts -
fltzung . 1 - In U .-S . gegen Leopold Kanzler von Wein¬
garten und Genossen wegen unerlaubter Auswanderung .
2 . In U .- S gegen Landwirth Jakob Friedrich Lamprecht
von Königsbach wegen Beleidigung und Bedrohung .
3 . In U .- S . gegen Adolf Saalseld von Camburg wegen
Betrugs . 4 . In U .-S . gegen Katharina Knoblauch , Dienst¬
magd von Pfedelbach wegen Diebstahls .



ArntsVeMünöigungsbLcrLL füv öen Amtsbezirk Aurtcrch.
Die Anstellung von Kreisdanmwarten betreffend .

Nr . 13,386 . Die Gemeinderäthe des Bezirks erhalten mit nächstem
Boten je 1 Exemplar der Instruktion für den Kreis - Obstbaumwart -
Dienst zur Kenntnisnahme und Aufbewahrung .

Durlach den 4 . November 1885 .
Grosthcrzogliches Bezirksamt .

Grube r .

Kontrolversammlung .
Die Mannfchost der Stadt Durlach wird in Gemäßheit des

Z . 11 der Kontrolordnung hiermit zu der am
Samstag den 7 . November , Bormittags 8sj Uhr ,

in der Turnhalle Hierselbst stattsindenden Kontrolversammlung wie
folgt geladen :

die Jahrgänge 1878 , 1879 , 1880 . 1881 , 1882 , 1883 und 1884 ,
sowie die zur Disposition der Ersatzbchörden entlassenen Mann¬
schaften .

Unerlaubtes Fehlen und Zuspälkommeu wird unnachsichtlich bestraft .
Das Mitbringen von Schirmen und Stöcken in Reih und Glied

ist bei Strafe verboten .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß eine persönliche Vor¬

ladung nicht stattsindet .
Durlach den 20 . Oktober 1885 .

_ Dcrs WL
'
irgerrneilier .' ernr1 ._

Bekanntmachung .
Zur Fortführung des Vermesfungswerkcs und des Lagerbuches der

Gemarkung Duriach und Hohenwettersbach ist Tagfahrt auf
Freitag Sen 20 . November , Vormittags 8 Uhr ,

in das Rathhaus zu Durlach anberaumt .
Die Grundeigenthümer werden hievon mit dem Ansügen in

Kenntniß gesetzt , daß das Verzeichniß der seit der letzten im November
vorigen Jahres stattgehadten Fortführung eingetretenen , dem Gemeinde¬
rath bekannt gewordenen Veränderungen im Grundeigenthum während
8 Tagen von heute ab zur Einsicht der Betheiligten auf dem Rathhause
ausliegt ; etwaige Einwendungen gegen die in dem Verzeichniß vorgcmerktcn
Veränderungen in dem Grundcigcnthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbeamteu in der Tagfahrt vorzutragcn .

Die Grundeigenthümer werden gleichzeitig ausgefordert , die feit
November vorigen Jahres in ihrem Grundeigenthum eingetretenen , aus
dem Grundbuch nicht ersichtlichen Veränderungen dem Fortführungs -
bcamten in der bezeichneten Tagfahrt anzumelden , lieber die in der
Form der Grundstücke eingctretencn Veränderungen sind die vor -
gefchriebenen Handrisse und Meßurkundcn vor der Tagfahrt bei dem
Gemeinderath oder in der Tagfahrt bei dem Fortführungsbeamtcn ab -

zugcben , widrigenfalls dieselben auf Kosten der Betheiligten von Amts¬

wegen beschafft weiden müßten .
Durlach den 3 . November 1885 .

Der Kerneindercrtb :
H . Ste inmetz ._ Siegrist .

b . 18 Ar 88 Nieter Äcker in
2 Parzellen , tax . 370 Mk .

c . 10 Ar 33 Meter Wiese in
2 Parzellen , tax . 170 Mk .

Hier sichert die günstige Gelegen¬
heit zum billigsten Ankauf des Roh¬
materials und zum bequemen Ab¬
satz der fertigen Waarc einem streb¬
samen Manne reichlich lohnenden
Verdienst .

Turlach , 16 . Okt . 1885 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .

Gefälleinzug .
Dienstag den 17 . und Mittwoch

den 18 . Wovember l . , jeweils
von Vormittags ^9 Uhr bis Nach¬
mittags jj5 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Adler in Wilferdingen
der diesjährige Gefälleinzug statt ,
und zwar für Pachtzinse , Gras
und Holzgelder .

Karlsruhe , 29 . Okt . 1885 .
Großh . Domäncnverwaltung .

_ Kreutz ._
Langensteinbach .

Ziegelei -Verkauf.
Mittwoch den 1l . November ,

Nachmittags 2 Uhr ,
Wird im Rathhause zu Langenstein¬
bach dem abwesenden Ziegler Jakob
Kirchenbaucr von da öffentlich
zu Eigenthum versteigert und der
Zuschlag ertheilt , wenn der Anschlag
oder mehr geboten wird :

a . II Ar 2 Meter Hofraithe , wo¬
rauf ein Wohnhaus mit zwei
Wohnungen , Küche , Keller ,
Speicher , neu erbauter Scheuer ,
Stallung und Schopf nebst
Ziegclcigebäuden mit Brenn¬
öfen , Zicgeleigeräthschaften,Ein¬
richtungen ; ferner 5 Ar 67 Met .
Grasgartcn u . 25 Ar 19 Met .
Acker , Lehmgrube , alles ein
Ganzes bildend , oben im Ort
Langensteinbach , taxirt zu
6000 Mk .

WaHt -Worfchlag .
sDurlachZ Zur bevorstehenden Gemeinderathswahl

bringen wir folgende Bürger inMarfchlag :
1 . Semmler , Jakob , MMrnternehmer .
2. Frohmüller , Karl,HNafer .
3 . Delcker , Karl , Bierbrauer .
4 . Beuttenmüller , Wilhelm , Müller .
5 . Weist , Christof , Pstugwirth .

Dur lach , 5 . November 1883 .
Mehrere Wähler .

OoWkI-LtLrLs
— Lonütirirmles u . voUstüvüig I
vvsclläiMedes StärLsinitte ! — I
xtzvLdrt xrÜ8 «te Lrlr -iclileriin »? !

Wkintil -Nttstchrruilg .
sDurlachZ Aus jungen Sckllägen

des Distriktes Bergwald und Ober -
Wald versteigern wir

Montag den 9 . d . M .
das diesjährigeErgebniß anPfriemen .

Zusammenkunft früh 9 Uhr am
Steinbruch der Ticfenthalstraße .

Turlach , 4 . Nov . 1885 .
Stadt - Bezirksforstei .

Rindsfasel - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde läßt bis
Dienstag , 10 . November ,

Nachmittags H2 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier einen
schweren , fetten Rindsfasel öffent¬
lich versteigern , wozu die Liebhaber
eingcladen werden .

Singkll , 28 . Okt . 1885 .
Der Gcmeiuderath :

Arinb r uster , Bgrmstr .

sDurlachZ Wegen Geschäfts¬
veränderung verkauft Unter¬
zeichneter
Samstag den 7. November ,

Vormittags I I Uhr ,
in seiner Gärtnerei am Palmaien
folgende Gegenstände :

Eine Parthie Mistbcetfenstcr und
Treibhausfenster , sowie Topf¬
und Kübelpslanzen ,

wozu ergebenst einlade .
Friedrich Forschner ,

.Han delsgärtner ._
In der Stärkefabrik in

Durlach finden einige tüchtige
Arbeiter Beschäftigung .

la . neue
Viktoria Erbsen »

la . neue
§63Mlt >SriS Luossiu ,

In . neue grüne

1a. neue große

Kesser Linsen ,
In . neue

Ungarische Perlbohnen
in garantirt weichkochender Qualität
empfiehlt

L . Meißner .

ÄMlcktt, 1 . OtNll .,
in HZtr . - Kübcl per Pfund 16 »H,
in 1 - Pfund - Schachtel 20 -H , größere
Quantums entsprechend billiger bei

Seilermeister Kuber > -
Du r l a ch .

Ettlingen .

empfiehlt billigst :

Mtlmger Shirtrng,
Banmwolltuch , sowie Hanv -

und Taschentücher .

Möbel -Verkauf .
Sümmtlichc Holz - und Polster¬

möbel — für Zimmer - und Küche-
Einrichtungen — Betten , Teppiche ,
Tischdecken , Spiegel und Bcttfcdcrn
in großer Auswahl zu den billigsten
Preisen stets auf Lager bei

? . Art. in Karlsruhe .
Rüppurrerstraßc 17 .

.Fviivr « invir Vr vis von 3 MrrrZL rrn «! 100 Hrrnplpi
aus dem enisckieden grössten und originellsten deutschen Witrblstte : MM» ^ M ^
Linrig und pikant , Liegsnte /tusststtung im Lormat von „ lieber Land I ' I »

i 2 I
und iVIeer" . Xöstiiok und sekr reick iiiustrirt . Lrscbsint jeden 8onn - I ^
tag und kostet bei jeder postanstslt . 2situngssxpedition oder guck- ^
bandiung trei ins Usus nur 2 Nsrk pro yusrtal . 88mmtiicke in diesem yusrtal sokon srsckisnenen klummern « erden
den itdonnenten nsckgeiietert. ieder Linsender der ricktigen Lösung erkält sine Prämie im t/Vertke von 3 iVIsrk und nimmt
sn der Verioosung der 100 Usuptpreise tkeil : I. Preis 100 kitsrk , !I. Preis 75 iVIsrk, lii . Preis 50 iiilark .

fernere üanptproiso , bestoiwnd ans Itüctior und t'raobtverken , im Ossammtnertbe von über 1ÜÜÜ IVIark.
Uns «rosse vrois -kütbset tantet ;

Alt «wem X xonäbrt das Ilort
vir b'ntren nnd Vvrxniixen ,
Ait einem 8 lässt'» viel» sotort
llit Vinäeseile üiexen ;-
>lit einem 8 ist'.» rvvar IletaU ,

Ait einem 2 bestückt es viel:,
Liebst Du den ersten blinken ;
4'nd obne bnpk, « as ist es du ?
Lin bueiixeborner ürusspapa !

Vveb kannst vu es sneli brüten ,
>Iit Ii/I ein Künstler , den überall
ver lenkels-Leser wird erratben ;
>lit einem W umstrickt es Dieb,
Lässt viel: in Irrttmm sinken ;

4tte Ität!:seIIösnnxen sind mit 4bonnements -huittnn § auk den » lenket « einrusonden an den » leutei « ttültenkürstticlie
liotlmrg : in ktüncben . Lösungen vlme 4bonnements-huittimxen sind « ertblos . vie Ilanptpreise entsebeidet rviseben allen
Einsendern das Loos . 4IIs Löser « erden im » lenket « verülkenttiebt.

Versucke ein teder sein 6 !Uck beim „leutei " und rstbe daraus los , klein ist die krbeit und dock die Preise gross !



Karlsruhe .

Herren - und Knaben-Bekleidnngs -Etabliffement
ersten Manges

Kilrlsrilhk ^ Karlsruhe
Kaiserstraße 76 , im Englischen Hof , Marktplatz .

Größtes Lager eleganter , fertiger Herren - L Knaben -Klcider
vorn beigsten 6rs zum hochfeinsten ^ »onrre .

X ^ ^ § I . - 8 Großes Stofflager bester Fabrikate 8 Z :
^ ^ 8 und aller Neuheiten zur

^

Z E Ailkrtizmiz «sch Muß
unter Garantie für eleganten Schnitt ^ ^ 2 ^ ^ « - ^

2 -- 2

^ « - r
2- .

r»
-S
« -»

4»

Ä )

Od. L ^SM

LL

L»
unö gutes Massen .

G «» L
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Prklsorrstilliüiß kiMlnrr Artikel der Herbst - aud Wiater-Saisan 1885>86:
allen nur denkbaren Stoffen und Facons ( Double , Escimos , Diagonal , Flockonö , Cheviot ,

tlltrt ^ utrrvt ^ Kammgarn , Raje re . ) von 14 , 16 , 18 , 20 , 24 , 26 . 28 - 60 .

Spütjahrs - Paletots und Schuwaloffs L - Ä
" ^

Komplette Buckskin - Anzüge , ^ 0 - 58
^ ^ ' ^ ° ^ " " kolossaler Auswahl v° n io . i8 . 20 . 24 . 26 .

2 ) iug0uul - NUl ) Kummgueu - Auzüge ,
Sack - , Jaquet - und Gehrock- Fa ^on von 30 , 32 , 36 , 38 - 60 .

Anzüge , Jaquet - , Gehrock - und Frack - Fa ^ on , in bester Verarbeitung von 30 — 60 .

^ ÜNgltNgs - Anzüge für das Atter von 13 bis 18 Jahren in kolossaler Auswahl von -/E 13 — 36 .

lu großartigstem Sortiment , reizende Sachen von ^ 12 - 40 .

«̂ o ^ eN in allen nur denkbaren Stoffen , Farben und Qualitäten von -.M 4s( . 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 — 20 .

Alle anderen Artikel , Kaisermiintel , Soccos, Joppen, Hosen und Westen etc . etc . , alles in größter
Auswahl und ;u enornl billigen Preisen.

Gpezial Abtheilnng für Knaben :
Kuaben - Anzüge , Paletots , Hosen , Hosen und Westen , Saccvs , Joppen ,

Kaisei'ntäntel , of!es in giößtcr Auswahl , vom billicjstcü bis zum hochfeinsten Genre.
Lager fämmtlicher Arbeiter -Sachen .

Umtausch bereitwilligst gestattet.

LrrL8SL ' 8lZ .
' Zr88 «

(Mcrrktptcrh ).

Am 5 . d . Mts . , Abends , hat auf
der Ltraße nach Karlsruhe Jemand
einen grünem Hlock gefunden und
an sich genommen ; man bittet solchen
an Dampsbahnwart Horst in Dur¬
lach zurückzugeben , sonst erfolgt
gerichtliche Anzeige .

Spiegel ä- Wels Zweites Geschäft :

FV«»Lrr8tL'A88S IG .

Wohnung zu verurielyen.
Eine Wohnung von 2 Zimmern

mit oder ohne Laden ist sogleich zu
beziehen

Hauptstraße 49 .

^kiülkll
b Viertel , hat

zu verkaufen
Pflugwirth Weiß .

Sölliuge u .

Pferdedecken .
Ein größeres Quantum HKcrde -

deckenllost , in blau und in diversen
Farben karrirt , ist bei mir cin -
gctroffen und bin ich durch günstigen
Einkauf in der Lage , fertige Decken
zu billigem Preise abzusetzen.

ILrrrl LLII ^ ,
Sattler und Tapezier

in Söllingen .

Assikrksil i« Gck « ,
als : Oval - , Regulir - Kasten¬
öfen , zu ermäßigten Preisen bei

I . Wcrrrum .
Kaiscrstraße 48 , Karlsruhe .

illlt Veebsel vermittelt discret und «cbnell
Herrn . Konnerus -nu ,

LunkuxentnrAeseliükt ,
Ostsrwieck s/N srr .

weiße . 1 Viertel aus
dem Lohn , ist billig

zu verkaufen
Herrenstratze 29 , 2 . St .

Neue holl Häringe
billigst bei

A . W . SLengek .

grüner Caffee ,
per Pfund Mk . 1 . — , empfiehlt

Hauptstraße 47 .

Pferdeknecht ,
ein tüchtiger , kann eintretcn bei

Bierbrauer Heuß .

weiße . 1 Viertel
10 Rutlicn beim

Fischhaus , sind zu verkaufen
Jägerstratze 19 .



Freiwillige Feuerwehr.
Einladung .

sDurlach . sj Sonntag den
8 . November , Abends Uhr,
findet im Gasthaus zur Kartsburg
dahier

Feuerwehr -Ball
statt , Wozu wir unsere verehrlichen
Mitglieder zu zahlreichem Besuche
freundlichst einladen .

W . Einführungsrecht ist nicht
gestattet .

Durlach . 2 . Nov . 1885 .
Das Kommando :

_ Albert Grimm ._
Bienenzüchter

und Freunde der Bienenzucht werden
zu der am

Sonntag , 8 . November ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Baum in
Langensteinbach stattfindenden
Bienenzüchtervcrsammlung freund¬
lichst eingeladcn .

Tagesordnung .
1 . Vortrag :

'
„ Die Volks - u . land -

wirthschastliche Bedeutung der
Bienenzucht "

, von dem Unter¬
zeichneten.

2 . Besichtigung der Bienenstände .
_ Lnndertpfnnd .

A ! 8 k̂ eu !

krystallhcll und geruchlos , von be¬
deutend größerer Leuchtkraft als
Petroleum und absoluter Licherheit
gegen Explosionsgefahr empfiehlt

lO Pf . per Pfd . ,
empfiehlt

SS .

Woogen , Sonntcrg ,
empfiehlt

mit Schlagrahm .

^ unZeiltopie ,

Apfelkuchen ,
Hckulmm ; Kcknbund,

Kleine löetellön ,

Ilies - u .
in schönster Auswahl billigst

l. . K6I88N6 !' .

oenunwAanen

Sehr starke
St r b e i t e r-
Rshrßikfel

empfiehlt
L . Tiefenvacher .

Gekschkilks Obff
sBirnen ) , per Zentner Mk . 4 .80 ,
ist nächste Woche zu haben bei

Kart Wagner ,
_ Kirchstraße 7 .

weiße , l Viertel an
LAtrL ' Oll , der Ettlinger Straße ,
verkauft G . Dörr , Kronenstr . 10 .

Ginllcrdung .
( Durlach .) Zur Besprechung der bevor¬

stehenden Gemeinderathswahl laden wir
die Wahlberechtigten auf

Mintiig den 9 . Nmnilm, Abends 8 Ahr,
in den Nathhaussaal ein .

Durlach den 6 . November 1885 .
Mehrere Wähler .

Brauerei zum Rothen Löwen.
Sonntag den 8 . Novernder 1886 :

OrK » e 8 Monzert
vom Durlacher Musikvcrcin unter Direktion des Hru . Musikdirektor Opitz .

Anfang Nachmittags 3 Ilhr . — Hintritt trei .
Sonntag den 8 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr , findet in der

Kenter ' scHen WierHatl
'e eine öffentliche

Arbeiter - Versammlung
statt . Tages - Ordnung .

1 . Gewerbliche Organisation der Arbeiter .
2 . Zweck und Nutzen der Fachvereine .

Referent : Herr Karl Kloß aus Stuttgart .

Enorm billige

liegen - um! Wintermäntel
neu cingetrvffcn :

280 Regenmäntel , in allen möglichen neuen Fa ^ ons , das
Stück 5 , 6 , 7 , 8 und 9 Mk .

200 Regenmäntel , aus den allerncucsten und besten Stoffen
gearbeitet , in elegantester Ausführung , das Stück 12,
14 , 16 und 20 Mk . Reeller Werth 20 bis 40 Mk .

800 Wintcrpalctots , aus gutem Double und Eskimo ge¬
fertigt , das Stück 6 , 8 , ! 0 , 12 und 14 Mk .

Der billigste Mantel dieser Parthie hat einen reellen
Werth von mindestens 18 Mk .

200 Winterpaletots , in Solei ! . Ottoman , Cheviot , mit
Seiden - Plüschen , Pelz , Passemeutrie ec . , reich verziert ,
das Stück 14, - l-ß , 18 , 22 bis 40 Mk . Reeller Werth
das Doppelte .

150 Wintcrhavelocks in nur neuen Fotons , aus soliden
Stoffen , das Stück 15 bis 30 Mk .

l50 WirrtcrhavclockS in elegantester Ausführung in Loden ,
Boucle , Ottoman ec . mit reicher Garnirung , durchaus
mit Seide und Pel ; gefüttert , das Stück 20 — 80 Mk /

Ein großer Posten Wintcr - Iaquettes für junge Tarnen
in halb und ganz anschließenden Fayons und neuesten
Stoffen mit geschmackvoller Garnitur , das Stück 8 , 10,
12 und 16 Mk .

Dieser Posten hat durchgehend einen reellen Werth
von 25 Mk . das Stück .

KW '- Das Ptäntel - Lager befindet sich neuerdings in einem
großen , Hellen Saale des ersten Stockes .

Eingang durch den Laden .

IhifirlLnäsr
54 Kaiserstraße 54 . parterre und 1 . Stock.

Karlsruhe .

Karlsruhe .

GWfts Eröffnung und EmMlnng.
Einem verehrlichen Publikum zeige hiermit an , daß ich in Karls¬

ruhe ein

SchuH -Keschäft
eröffnet habe .

Durch eigene Fabrikation bin ich in der Lage , bei nur solider
Waare enorm billig zu verkaufen . Es wird mein Bestreben sein , meine
Kunden aufs Beste und Billigste zu bedienen .

Reparaturen werden prompt und billigst besorgt .

Kaiserstraße 36 , Ecke der Kronenstraße .

Filzstiefel L Filzpantoffel
für Frauen , Mädchen und Kinder empfiehlt in großer Auswahl

L. Tiesenbacher,
Hauptstraße 66 .

Danksagung .
sDurlachZ Für die uns all¬

seitig entgegcngebrachtc Theil -
» ahmc bei dem herben und
schmerzlichen Verluste unserer
lieben , inGottruhendcnGattin ,
Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester und Schwägerin

Katharina Kriderich ,
geb . Kühn deutsch ,

und die reichliche Blumenspende
sagen wir hiermit unseren
innigsten Dank .

Durlach , 6 . Nov . 1885 .
Die Hinterbliebenen .

Toves -Anzeige .
sDurlachZ Unfern Freunden

lund Bekannten theilen wir tief¬
gebeugt mit , daß unsere liebe
Mutter . Schwester , Schwieger¬

smutter und Großmutter
Christine Kleiber ,

geb. Fleischmann .
! i » die Ewigkeit abgerufen worden
ist . Wir geben von diesem uns
betroffenen herben Todesfall tief¬
betrübt unfern Freunden und

1Bekannten Nachricht .
Sollte Jemand bei der Ansage

! vergessen worden sein, so möge
solches als Einladung dienen .

Die Beerdigung findet Sams -
>tag Abend um 4 Uhr statt .

Durlach , 6 . Nov . 1885 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Weuglxrrrlorr .
Toves -Anzeige .
Freunden und Bekannten geben !

wir tiefbetrübt die schmerzliche
Nachricht , daß gestern Abends
.5 -Uhr - unser lieber , unverges
licher Sohn

Al
'beut ,

Schüler des Pro - und Real¬
gymnasiums Durlach ,

im Alter von 16 Jahren nach !
vierzehntägigem schweren Leiden
sanft in dem Herrn entschlafen ist . s

Wir bitten um stille Theil -
nahme .

Berghausen , 5 . Nov . 1885 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Wagner , Bürgermeister .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 8 . November . 1885.

1) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Psarrcr Anspach .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche Uhr : Herr stuä . Renz .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr stuä . Renz .

Grotzherzogl . Hosthcater .
Sonntag , 8 . Nov . , 119. Abon .- BorsteN.

Undine , romantische Zauberoper in 4 Auf¬
zügen. Nach Fouque 's Erzählung frei be¬
arbeitet . Musik von Albert Lortzing. Anfang
6 Uhr .

Stadt Dnrlach .

Ltandeslruchs-AusWe .
Geboren :

29 . Okt. : Karoline , Bat . Heinrich Loisch ,
Fabrikarbeiter .

1 . Nov : Marie Dorothea Luise , Vat .
Friedrich Müller , Fabrik¬
arbeiter .

3 . „ HelenaKarola , Vat . Karl Bcameau ,
Weißgerber .

3 . „ Hilda Thekla Emma Karola , Vat .
August Theodor Hermann Stein ,
Apotheker.

Gestorben r
6 . Nov . : Christine geb . Flerschmann,Wittwe

des Landwirths Johann Adam
Kleiber , 65fi Jahre alt .

Rcdäktion. Druck m-d Lerla , von Sl. Du- S, Durlach.
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